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Bericht über die Österreichische Bibliothek in Lviv
1992 wurde in Lviv die Österreichische Bibliothek als Abteilung 
der Stefanyk-Bibliothek der Adademie der Wissenschaften 
gegründet. Hier kann man ältere und neuere deutschsprachige 
Literatur (einschließlich Zeitschriften) studieren.
Desweiteren wird die Bibliothek für Kammerkonzerte genutzt. 
Sie besitzt einen alten Bösendorfer-Flügel, der sich noch in gutem 
Zustand befindet. In der Österreichischen Bibliothek wurden 
beispielsweise bereits Konzerte mit Werken zeitgenössischer 
österreichischer und deutscher Komponisten durchgeführt. So kam es 
in Lviv zur Aufführung von Kompositionen, die von dem Publikum 
der Stadt noch nicht gehört werden konnten. 1994 fand ein 
Gemeinschaftskonzert der Musiker aus Lviv und des "ensembles 
recherch" (Freiburg) statt.
Es wurde bereits zur Tradition, in der Bibliothek die Jubiläen 
bedeutender Komponisten zu begehen. So fanden hier schon 
Kammerkonzerte mit Werken von Josef Haydn, Robert Schumann, 
Franz Schubert, Johannes Brahms u.a. statt. Diese Konzerte wurden 
mit Vorträgen von Musikwissenschaftlern eingeleitet.
In der nächsten Zeit ist ein Konzert mit Werken Lviver Komponi-
sten des 19. Jahrhunderts österreichischer und deutscher Herkunft 
vorgesehen.
